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Herren Kreisliga B Gr. 3

TSV Enzweihingen : TSV Hochdorf/Enz II 
Sonntag, 10.03.2024, 09:00 Uhr

Zwei Punkte dank Stavridis für den TSV Enzweihingen in der 
Herren Kreisliga B Gr. 3

Im Spiel der Herren Kreisliga B Gr. 3 traf der TSV Enzweihingen am vergangenen Sonntag im 10.
Saisonspiel auf den TSV Hochdorf/Enz II. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden
Spiel beim 9:6 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte Jonathan Eckhardt.
Erwähnenswert war, dass der TSV Hochdorf/Enz II diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Stavridis / Richter konnten im Spiel gegen Gustmann / Schönfelder einen Siegpunkt für
die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Keinen Punkt beisteuern konnten
Gayer / Kütterer im Match gegen Asendorf / Chen, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos
anerkennen. Anlaufschwierigkeiten mussten Ulrich / Eckhardt zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-
Erfolg eingetütet war. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Recht kurzen Prozess machte Anton Stavridis beim 3:0 mit Paul Gustmann. Eher
wenig Gegenwehr bekam Harald Richter beim 3:0 von Herbert Asendorf. Anschließend war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Dieter Gayer bezwang
anschließend Alexander Burger in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Mit 3:1 hatte Michael Kütterer im Einzel gegen
Guanqun Chen die Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte überraschenden
Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der Reihe. Johann-
Georg Ulrich gegen Andre Kober hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Jonathan Eckhardt
gegen Nick Schönfelder hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Mit 3:1 hatte Anton Stavridis
im Spiel gegen Herbert Asendorf, das im Vorhinein als auf Augenhöhe eingestuft werden konnte, die
Nase vorn. In toller Verfassung präsentierte sich Harald Richter im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Paul Gustmann. Mit diesem Sieg
liegt die Bilanz von Gustmann nun bei 15:6 seit Beginn der Serie. Dieter Gayer bekam nachfolgend
seinen Gegner Guanqun Chen beim klaren 5:11, 6:11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Das musste
man neidlos anerkennen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Mit 3:1
hatte Michael Kütterer im Doppel gegen Alexander Burger, das im Vorfeld als auf Augenhöhe
eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 7:6 für
Kütterer und 4:6 für Burger seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte dann Johann-Georg Ulrich letztlich auf Lager, um Nick Schönfelder final zu gefährden, somit
stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 0:3. Mit dieser Niederlage
verbleibt die Anzahl an Siegen von Ulrich bei 1, während er nun 9 Niederlagen seit Beginn der Serie
zu verzeichnen hat. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Jonathan Eckhardt nachfolgend gegen
Andre Kober. Damit war der 9. Punkt für den TSV Enzweihingen im Kasten.
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Durch diesen Sieg hat der TSV Enzweihingen nun 2 Saison-Siege, 8 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der TSV Hochdorf/Enz II nach der Niederlage jetzt 3 Saison-
Siege, 6 Niederlagen bei 2 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den SV Illingen (TSV
Enzweihingen) bzw. gegen den TV Lienzingen (TSV Hochdorf/Enz II).

 Statistik:
 TSV Enzweihingen

Doppel: Stavridis / Richter 1:0, Gayer / Kütterer 0:1, Ulrich / Eckhardt 1:0 
Einzel: A. Stavridis 2:0, H. Richter 1:1, D. Gayer 1:1, M. Kütterer 2:0, J. Ulrich 0:2, J. Eckhardt 1:1 

 TSV Hochdorf/Enz II
Doppel: Asendorf / Chen 1:0, Gustmann / Schönfelder 0:1, Burger / Kober 0:1 
Einzel: H. Asendorf 0:2, P. Gustmann 1:1, G. Chen 1:1, A. Burger 0:2, N. Schönfelder 2:0, A. Kober
1:1


